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Überblick

✗ Performative Kompetenz im DaF Unterricht 
✗ Lehrperson als Regisseur
✗ Performativität im Online Unterricht
✗ Über das Projekt “We perform-We learn”
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Performative Kompetenz im 
DaF Unterricht 



(Schewe, 2020)



PERFORMATIVE KOMPETENZ

“Performative” =
✗ perform
✗ Form
✗ formative
(Schewe, 2021)
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✗ Lebensweltliche Situationen sind von Selbst-Repräsentationen und 
Inszenierungen geprägt, die in erheblichem Maße zur 

Identitätsfindung und -entwicklung im Sinne der Positionierung des 
Selbst im sozialen Raum und zur Konstitution sozialer Interaktion 

beitragen. […] Insofern gleichen lebensweltliche 
(Selbst)Inszenierungen den literarischen Inszenierungen sozialer 

Handlungen in dramatischen Texten. Der Fremdsprachenunterricht 
wird als ein Ort verstanden, der zur Ausbildung der performativen 

Kompetenz der Lernenden beitragen kann. (Hallet, 2010)
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Literatur
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lehrperson Als Regisseur



Bislang hatte die Lehrperson in der Fremdsprachendidaktik 
eine zurückhaltende Berater- und Begleitungsfunktion zu 
erfüllen. 

John Hattie: „Lehrer als Regisseur“: 

Regisseur = activator, evaluator, change agent. (Hattie, 2015)

Feedback, Direkte Instruktion, Inhaltliche Klarheit

LEHRPERSON ALS ACTIVATOR
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Eigenschaften und aufgaben eines Regisseurs
Eigenschaften:
Begeisterungsfähigkeit, künstlerische Kraft, Leitungsfähigkeit, 
Überwachung, ein großes Verantwortungsbewusstsein
Aufgaben: 
• Inzsenierung von Bühnenwerken
• Interpretation, Ausarbeitung oder Überarbeitung eines Werks
• Anleitung und Unterstützung der Darsteller bei der 

Ausgestaltung ihrer Charaktere
• Proben
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performativität im online 
Unterricht
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PerformativitÄt im online Unterricht

• körperlichen Distanz, Mangel an Embodied Learning
• Neue Bühnen (Zoom, Microsoft Teams, Wiki, YouTube, 

TikTok, PowerPoint etc.) 
• Notwendigkeit eines intensiveren Lehrereinsatzes: Feedback, 

Inhaltliche Klarheit, direkte Instruktion
• Untersuchung und Ausprobieren von Online-/ 

Theaterstrategien (Durchbrechung der vierten Wand 
(Brecht), Überreichen von Gegenständen, 
Hintergrundeinstellungen etc.)



ÜBER DAS PROJEKT
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Über das Projekt



DAS PROJEKT: WARUM?
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AUFLÖSUNG DER ANFANGS-DIGITAL-
EUPHORIE 



PERFORMANZ UND WILLE ZUR FREIHEIT
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KREATIV?
EVALUATION 
– WIE?



ZIELSETZUNG
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DIE KTN KÖNNEN EINEN LITERARISCHEN TEXT ONLINE INSZENIEREN.

LEISTUNGSMESSUNGSKRITERIEN:

• STUDENTENINPUTS BEI DISKUSSIONEN ÜBER DEN TEXT
• AKTIVE TEILNAHME AN PROBEN
• BEHERRSCHUNG DER AUSSPRACHE UND INTONATION
• ERFOLG BEI DER AUFFÜHRUNG DES GELERNTEN/ GEPROBTEN



Der weg war genauso wichtig wie das ziel.
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IMPROVISATION BEIM PROBEN

STUDENTENBETEILIGUNG BEI DER TEXTAUSWAHLSTUDENTENBETEILIGUNG BEI DER 
FORMAUSWAHL

AUSSPRACHETRAINING

Den sinn des textes verstehen

ca. 3 Monate

ROLLENVERTEILUNG

NIVEAU: A1-A2

SOZIALE INTERAKTION AUSSERHALB
DES UNTERRICHTS



EXPERIMENT MIT FORM UND INHALT: Medienwandel
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Gedicht

KurzspielKurzgeschichte

Ich- ZitatentheaterZitate

Sketch

Poetry Slam/ Kurzspiel

Online-Sketch

Theaterstück Lied/ TikTok



MEDIENWANDEL: WOZU?
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• Medienwandel schließt eine künstlerische Interpretation des 
Originaltexts ein.

• Beim Medienwandel handelt es sich um einen Verstehensversuch
und er kann ggf. mit dem Akt des Übersetzens gleichgesetzt 
werden.

• Der produzierte Text hat nicht unbedingt dem Originaltext treu zu 
sein. Er kann sogar den Sinn des Originaltexts weiterentwickeln. = 
Aus den Fremdsprachenlernenden werden aktive Rezipienten der 
Literatur. = AUTHENTIZITÄT



Mann, Frau und der ewige Streit: Online-Sketch
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Das Frühstücksei, Loriot



Mann, Frau und der ewige Streit: Online-Sketch
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GEGENANSICHTEN: Poetry Slam
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Vergnügungen, Bertolt Brecht Was schlimm ist, Gottfried Benn



GEGENASICHTEN: POETRY SLAM
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Gesenkte Arbeitsmoral: kurzspiel
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Anekdote zur Senkung der Arbeitsmoral, 
Heinrich Böll



Gesenkte Arbeitsmoral: kurzspiel

27



Tier und mensch: ein stück in vier akten
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Tier und mensch: ein stück in vier akten
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Voll im zeitgeist: ich-zitatentheater
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VOLL IM ZEITGEIST: ICH-ZITATENTHEATER
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DURCH BEISPIEL FÜHREN: GOETHE VIA TIKTOK
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Habe nun, ach! Philosophie,
Juristerei und Medizin,
Und leider auch Theologie
Durchaus studiert, mit heißem Bemühn.
Da steh ich nun, ich armer Tor!
Und bin so klug als wie zuvor;
Heiße Magister, heiße Doktor gar
Und ziehe schon an die zehen Jahr
Herauf, herab und quer und krumm
Meine Schüler an der Nase herum-
Und sehe, daß wir nichts wissen können!
Das will mir schier das Herz verbrennen.
Zwar bin ich gescheiter als all die Laffen,
Doktoren, Magister, Schreiber und Pfaffen;
Mich plagen keine Skrupel noch Zweifel,
Fürchte mich weder vor Hölle noch Teufel-
Dafür ist mir auch alle Freud entrissen,
Bilde mir nicht ein, was Rechts zu wissen,
Bilde mir nicht ein, ich könnte was lehren,
Die Menschen zu bessern und zu bekehren.”

Faust, Der Tragödie
erster Teil
Szene: Nacht



Lied
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Die Blumen, in den Wintertagen,
Versammeln froh sich hier zuhauf,
Mit heitern Blicken uns zu sagen:
An ihrem Fest blüht alles auf.

Die Blumen in den Wintertagen, 
J.W v Goethe
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Die 
stimmung
nach dem
Event



Humanisierung des ONLINE LERNENS

✗ Aufhebung der Eindimensionalität/ 
Eintönigkeit der Lehr-/Lernerfahrung durch
den Bruch im Stil

✗ Überbrückung der körperlichen Distanz
durch die Intensivierung des emotionalen
bzw. psycho-physiologischen
Lernengagements
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